
ZUKUNFT BRAUCHT 

BEGLEITUNG
Junge Menschen mit FASD zwischen Schule, 

Lebensrealität und Beruf.

Zukunfts-Schmiede 

FASD-Fachtagung am 22. April 2026 in Köln



ÜBER DIE ZUKUNFTS-SCHMIEDE

Das Ende der Schulzeit und der Übergang ins Erwachsenenleben mit seinen Entwicklungsaufgaben 
stellt junge Menschen mit FASD und ihre Bezugspersonen vor große Herausforderungen. Lineare 
Lebensläufe passen häufig nicht mit den besonderen Herausforderungen bei FASD zusammen. 

In der Zukunfs-Schmiede stehen diese Fragen im Mittelpunkt: 

 Welche beruflichen Anschluss-Perspektiven sind möglich, wo sieht sich der junge Mensch 
selbst mit seinen individuellen Wünschen und Fähigkeiten, und wo trifft Berufs-Wunsch auf 
Lebensrealität?

 Welche Stolpersteine sollten mitgedacht werden, um Perspektiven an Realitäten des jungen 
Menschen flexibel anpassen zu können?

 Welche Gelingensbedingungen für Teilhabe sind notwendig – am Arbeitsplatz und für 
ein selbstbestimmtes  Leben?

 Was brauchen wir für die Zukunft und was ist heute schon möglich?



Bettina Mücke-Fritsch

Reha-Beraterin Agentur für Arbeit Köln

Logopädin und Lehrlogopädin

Fortbilderin zu Themen der Teilhabe, 

selbstbestimmtes Leben,

Behinderungsverarbeitung, 

gleiche gesellschaftspolitische Bedingungen

Seminaren und Supervisionen zu FASD

Adoptivmutter eines erwachsenen Sohnes mit 

FASD

Lydia Richter

Fachzentrum für Pflegekinder mit FASD 

FASD-Beratung Teilhabe & Partizipation

Fachkraft für Inklusion

FASD-Fortbildungen und Schulungen

langjährige Leitung Fachkommunikation 

Gesundheitswesen
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